
 

Veranstaltungsort 
Jugend- und Kulturzentrum Forum 3 e.V. 
Gymnasiumstraße 21 
70173 Stuttgart 
 
Anfahrt 
S-Bahn-Haltestelle „Stadtmitte“ oder Straßenbahn Haltestelle 
Rotebühlplatz  
Parkhaus „Deutsche Bank“, Zufahrt über Kiene-/ Calwer 
Straße; Parkhaus „Baden-Württembergische Bank“, Zufahrt 
über Kienestraße; Parkhaus Kronprinzstraße, Zufahrt über 
Langestr./Kronprinzstraße 
 

Verantwortlich 
Sarah Hepp 
Fritz-Erler-Forum Baden-Württemberg 
 

Veranstaltungsorganisation 
Silvia Wittig 
Fritz-Erler-Forum Baden-Württemberg 
Werastr. 24, 70182 Stuttgart 
www.fes.de/de/fritz-erler-forum/ 
Tel.: 0711 / 24 83 94 47 
Fax: 0711 / 24 83 94-50 
E-Mail: silvia.wittig@fes.de  
 

Bitte beachten Sie! Bei der Veranstaltung werden durch das Fritz-Erler-Forum oder externe Fotografen 
Fotos gemacht, die in FES-Publikationen und auf den FES-Webseiten genutzt werden.  
 

Bei Fragen zur barrierefreien Durchführung der Veranstaltung wenden Sie sich bitte vor der Veranstaltung 
an die für die Organisation verantwortliche FES-Mitarbeiterin. 

 

 
 
 
 
 
 

Exit – Die Geschichte eines Ausstiegs aus der 
rechten Szene 
 

  

19. März 2018, 19 – 21 Uhr 

 

 
Stuttgart 
 
Im Rahmen von HEIMAT – Internationale Wochen gegen 
Rassismus Stuttgart – 12. bis 23. März 2018 

 

 
 
Viele Jugendliche, die sich in Neonazikreisen bewegen, begreifen erst spät, auf was sie sich 
eingelassen haben. Wenn sie umkehren wollen, scheitern sie oft am Gruppendruck, an der 
Furcht vor dem Verlust der Freunde und an den sektenähnlichen Strukturen in der 
organisierten Szene. Sie werden von ihren früheren Kamerad_innen als „Verräter“ 
verunglimpft und isoliert. „Wer nicht für uns ist, ist gegen uns“, so das Motto der 
Rechtsextremen. Gewalt spielt in der Szene eine große Rolle – umso mehr müssen 
Aussteiger_innen mit Racheakten rechnen. 
 
Staatliche und unabhängige Aussteigerinitiativen versuchen nicht nur Betroffenen zu helfen, 
sondern auch deren Eltern. Aber das Ringen um den Ausstieg ist ein zäher Prozess, der sich 
über Jahre erstrecken kann. Und nicht immer ist er von Erfolg gekrönt. 
 
Den Ausstieg zu verstehen gelingt kaum, ohne die Gründe für den Einstieg zu betrachten. 
Dazu gehören individuelle Geschichten und Beweggründe. Wir setzen uns mit der 
Geschichte eines jungen Mannes auseinander, der dem Rechtsextremismus den Rücken 
gekehrt hat. 
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Veranstaltungs-Nr. 13041203 
Bitte melden Sie sich bis 14.03.2018 verbindlich an 
unter Fax: 0711 / 24 83 94 50, E-Mail: silvia.wittig@fes.de , 
Online: www.fes.de/veranstaltung/veranstaltung/detail/223144/ 
 

Exit – Die Geschichte eines Ausstiegs aus der rechten Szene 
 19.03.2018 

 

 

Bitte schreiben Sie in Blockschrift 

 
 
 

Friedrich-Ebert-Stiftung 

Fritz-Erler-Forum 
Silvia Wittig 
Werastraße 24 
70182 Stuttgart 

 

Vor-/Zuname 
 

Straße 
 

PLZ / Ort 
freiwillige Angaben 

Tel. 
 

Mail  
 

Organisation/ Alter / Beruf   
 
 

Datum / Unterschrift 

 

Exit       | 19. März 2018              |        Stuttgart 

 
 
 
19.00 Uhr  Begrüßung 
 
  Sarah Hepp 

Fritz-Erler-Forum Baden-Württemberg 
 

19.05 Uhr  Kurzfilm 
 

„Ich war ein Nazi – Portrait eines Aussteigers“ 
 
19.20 Uhr Von leisen Zweifeln zum überzeugten Ausstieg:  
 

Felix Benneckenstein 
Aussteiger aus der rechten Szene 
 
im Gespräch mit  
 
Ulrike Schnellbach 
freie Journalistin 

 
  Austausch mit dem Publikum 
 
21.00 Uhr  Ende 
 

Personen, die rechtsextremen Parteien oder Organisationen angehören oder der rechtsextremen 

Szene zuzuordnen sind, sind von der Veranstaltung ausgeschlossen. Die Veranstaltenden werden 

ihnen den Zutritt zur Veranstaltung verwehren oder sie während der Veranstaltung von dieser 

ausschließen. 
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